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Film ab auf dem Erinnerungspfad Wabern
14 Kinder beteiligen sich an Projekt mit Verein „Smart Museum TV“

Bei einer Medienfreizeit
des Vereins „Zeit für Kinder“
drehten im vergangenen
Jahr Kinder und Jugendliche
aus der Region bereits einen
Kurzfilm über den Muse-
umsbus des Vereins Regio-
nalentwicklung Schwalm-
Aue. Der Film ist Teil des
„Smart Museum TV“-Pro-
jekts, das dabei helfen soll,
die Medienkompetenz von
Kindern und Jugendlichen
in der Region zu fördern. Die
Teilnehmer lernen dabei un-
ter Anleitung das Handwerk
einer Filmproduktion.
Unterschiedliche Film-

teams haben inzwischen
über das Hessische Braun-
kohle-Bergbaumuseum in
Borken, das Homberger
Haus der Geschichte, das
Dorfmuseum Holzburg, das
Museum der Schwalm in
Ziegenhain, die Gedenkstät-
te Trutzhain und das Dom-
Museum Fritzlar mit enga-
gierten Jugendlichen Kurz-
filme erstellt. ciz

sonders aber dem Ehepaar
Martin aus Niedermöllrich,
das für die Filmtage seinen
„Partyraum“ zur Verfügung
gestellt hatte.

Wabern, Dr. Helmut Hen-
nighausen, hob anerken-
nend die gute Arbeit aller
Beteiligten hervor. Er dank-
te allen für ihren Einsatz, be-

Schanze und in den Freizeit-
park Fort-Fun-Abenteuer-
land unternommen.
Der Vorsitzende des Ge-

schichts- und Kulturkreises

Kameramanns Gabriel Chia-
rello eine Zeit voller Entde-
ckungen, Lernen und Spaß.
„Wir sind die Anleitung, die
Kinder sind der Schöpfer“,
sagte Chiarello. Gemeinsam
mit ihren Familienangehöri-
gen konnten sich die Kinder
das fertige Ergebnis im
Bahnhof ansehen.
Die Projektteilnehmer

hatten sich die Skulpturen
Posthorn, Historiker, Schul-
mädchen auf den Büchern,
der Junge und die Frösche
und den Heiligen Sankt Wig-
bert als Filmmotiv ausge-
wählt und die erarbeiteten
Texte, die einen Bezug zur
jeweiligen Skulptur hatten,
frei eingesprochen.
Nach den Filmaufnahmen

verbrachte die Gruppe drei
Tage in Willingen in einem
Jugendheim, so der Vorsit-
zende des Vereins „Smart
Museum TV“, Suayip Gün-
ler. Von dort wurden Fahr-
ten zur Sommerrodelbahn,
in einen Tierpark, zur Ski-

Wabern – Kinder und Jugend-
liche haben einen Kurzfilm
über den Erinnerungspfad
in Wabern produziert. 14
Jungen und Mädchen zwi-
schen zehn und 14 Jahren,
unter anderem von der
Schule am Reiherwald, be-
teiligten sich. Manfred Ucht-
mann vom Geschichts- und
Kulturkreis Wabern hatte
den Verein „Smart Museum
TV“ aus Kassel nach Wabern
eingeladen. Ziel war es, die
Kinder aus Wabern und sei-
nen Ortsteilen sowie aus
Homberg für die Geschichte
Waberns zu interessieren.
Wabern mit seinen Holz-

skulpturen verwandelte sich
in ein lebendiges Filmstu-
dio. Von der Recherche über
das Drehbuch mit seinen
Texten bis hin zur eigentli-
chen Filmarbeit erlebten die
Nachwuchs-Filmemacher
nach Aussage des beteiligten
Medienpädagogen und des

Drehten einen Film über den Erinnerungspfad in Wabern: Kinder aus der Gemeinde mit dem
Verein „Smart Museum TV“. FOTO: SUAYIP GÜNLER
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Die neuen Sofas
und

Sessel - online im

Prospekt entd
en:eck

1.998,–
Aktionspreis

echt LederSofa
Wechsel-Wochen

+ Sparen
mit vielen

Aktionspreisen
1 AufWunsch nehmen wir das alte Sofa oder den alten Sessel am Tag der Lieferung zur
umweltgerechten Entsorgung zurück. Für diesen Service berechnen wir einen geringen Aufpreis.

Entsorgung1

des alten Sofas
gegen geringen Aufpreis

SOFA 2-Sitzer, Leder,
ca. 174 cm breit,
ohne Kissen,1.298,-

TRAPEZSOFA, Leder,
ca. 224 cm breit, 1.998,-
wie Abb. inkl. 2x Relax-
funktion und Klapptisch
3.269,-

1.298,–
Aktionspreis

Jetzt vonhohen
Kursenprofitieren!

August-Vilmar-Str. 7
34576 Homberg (Efze)

I. Jeremia
Mo-Fr: 10:00-17:00

Die Goldwaage
Wir kaufen zu hohen Preisen an!

05681 - 818 99 60
goldwaage-homberg.deAltsilber ZinnZinnMünzen& Barren

Goldschmuck ZahngoldBruch- &Altgold

Nur

€

Apple iPhone 16 Pro
mit unbegrenzt Internet!!

100 Mbit WLAN
Über Glasfaser / DSL / Kabel oder Funk buchbar!

o2 Partnershop Fritzlar

mtl.
59,99

IHR PARTNER FÜR IHR AUTO.
ALLES AUS EINER HAND.

Markenersatzteile und Zubehör
für alle Pkw,

Lkw und Schlepper.
Hersfelder Straße 18 ∙ 34576 Homberg
Telefon/WhatsApp: 05681 939534

E-Mail: Autoteile-Homberg@t-online.de
Web: www.autoteile-homberg-efze.de

Y. Gabriel · 34212 Melsungen
Kasseler Str. 1 · Telefon 05661 923785

Angebot im
September

1350

www.hoteltanneck.de

34593 Knüllwald-Schellbach
Tel. 05681 9921-0 • Fax 9921-97

E-Tankstelle am Hotel

Genießen Sie
ab sofort f rische

Pfifferlinge
in verschiedenen

Variationen

sonntags ab20.30 Uhr geschlossen

sonntags ab20.30 Uhr geschlossen

SONNTAG—SAMSTAG
15.09.—21.09.2024

Angebot gilt nach Gutscheinvorlage vor der Bestellung.
Bei Bestellung von 2 Hauptgerichten ist das günstigere/gleich-
wertige geschenkt! Zu jedem Gericht muss mindestens ein Getränk
bestellt werden. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
Gutschein gilt für Gerichte bis 20 € und nicht außer Haus.

Hüpfburg
Festival
in Fritzlar

Pferdemarktsplatz
Pipprichsweg

18.09.–29.09.24
Täglich von 14–18 Uhr

Samstag + Sonntag 12–18 Uhr
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Gelungenes Fest zum Jubiläum
Viele Aktionen bei der 800-Jahr-Feier in Elbersdorf

Elbersdorf – Die Stimmung
unter den Besuchern und Or-
ganisatoren der 800-Jahr-Fei-
er auf dem Sportplatz in El-
bersdorf war am Sonntagmit-
tag durchweg gut.
„Die Planung für das Dorf-

fest begann bereits vor einem
Jahr. Unter anderemmussten
Bands und Sicherheitsdienst
gebucht werden und ohne
die vielen ehrenamtlichen
Helferwäre ein so großes Fest
wahrscheinlich nicht mög-
lich gewesen“, sagt Mario Be-
cker vom Organisationsteam.
Das Fest in Elbersdorf hatte
bereits am Donnerstag be-
gonnen. Und auch am Sonn-
tag wurde den Gästen der
Veranstaltung einiges gebo-
ten. Im großen Festzelt konn-
ten sich die Besuchermit Bier
und Bratwurst bei Livemusik
entspannen.

Mehr Action gab es drau-
ßen auf dem Sportplatzgelän-
de. Neben Ständen mit einer
historischen Fotogalerie von
800-Jahre-Elbersdorf, dem

Verkauf von Kunsthandwerk
und einer Schießbude, gab es
zudem ein Kettenkarussell,
eine Hüpfburg und Bastelsta-
tionen für Kinder.
Kreativ austoben durften

sich Kinder und Erwachsene
bei der Station von Ute
Schütz von „Druck plus Laser
Lab“ Spangenberg. Dort
konnten zum Beispiel Bilder
mit Legosteinen oder mit
Sand gestaltet werden. Beson-
ders die Kinder hatten dabei
sehr viel Spaß. Auch der Reit-
und Fahrverein Spangenberg
hatte einen eigenen Stand,
bei dem die Kinder Steckpfer-
de basteln und damit einen
Parcours durchlaufen konn-
ten oder Glitzertattoos beka-
men.
Der Höhepunkt der Feier,

bei dem es auch noch sportli-
cher zuging, war das „Men-
schen-Kicker-Turnier“. Viele
Besucher versammelten sich
an den Seiten der großen auf-
geblasenen Spielfläche, die
wie ein Kickertisch aufgebaut
war. Zwei Tore bildeten das
Gerüst und in derMittemuss-
ten sich die Teilnehmer an
den Halterungen der Stangen
festhalten und konnten sich

somit, wie Figuren auf einem
Kickertisch, nach links oder
rechts bewegen.
Organisiert hatte das Tur-

nier von der evangelischen
Jugend Spangenberg. Sie
schalteten dafür Werbung in
den sozialen Medien und da-
raufhin konnte man sich für

das Turnier anmelden. Die
Teams setzten sich aus ver-
schiedenen Altersklassen zu-
sammen. Unter anderem be-
stand ein Team aus der Frei-
willigen Feuerwehr Elbers-
dorf.
Insgesamt nahmen acht

Mannschaften teil, die sich
auf zwei Gruppen aufteilten.
Nach der Gruppenphase
spielten die beiden besten
aus jeder Gruppe umden Ein-
zug ins Finale. Insgesamt war
das 800 Jahre Dorffest „ein
rundum gelungenes Event“,
wie Mario Becker mitteilte.
Von Jung bis Alt war für alle
Besucher etwas dabei. red

Fotogalerie und
Kunsthandwerk

Kickern mit echten Menschen: (von links) Anton Liebich, Stephan Breßler, Tim Ackermann, Heinrich Töpfer, Marco Mell und
Mario Schanze bildeten das Team der Freiwilligen Feuerwehr Elbersdorf. FOTOS: ALWIN WALETZKI

Mit dem Steckenpferd durch den Parcours: Enya Laubach (12
Jahre), Ida Hupfeld (12 Jahre) und Greta Peetz (11 Jahre) aus
Spangenberg nutzen das Angebot des Reit- und Fahrver-
eins.

Die soziale Teilhabe stärken
Heidi Sostmann ist die neue Seniorenbeauftragte Melsungens

sen ab. Jetzt, wo siemehr Zeit
hat, möchte sie reisen und
„viele Momente mit den En-
keln genießen.“ red

Kontakt: 05661/708175

Klinik in Bad Wildungen als
Krankenschwester gearbeitet
hat. Oder davor, als es noch
das Melsunger Krankenhaus
gab, in dem sie bis zur Schlie-
ßung im Januar 2023 Stati-
onsleiterin war. Zuhause ist
die neue Seniorenbeauftrag-
te, die vier Kinder hat, dort,
wo sie nun arbeitet – in Mel-
sungen. „Der kurze Arbeits-
weg ist natürlich auch ein tol-
ler Nebeneffekt meiner neu-
en Arbeit“, sagt sie. Seit dem
1. August ist sie im Amt.
In der kommenden Zeit

will sie die Projekte, die ihre
Vorgängerin eingeführt hat,
fortführen und neue Ideen in
die Tat umsetzen. Auch soll
das Gymnastik-Angebot für
Senioren, dass im Zuge von
Corona „etwas eingeschlafen
ist“, so sagt sie es, wieder ak-
tiviert werden. Am Ende sei
ihr vor allem wichtig, dass
die Senioren sich wohlfühlen
und am gesellschaftlichen Le-
ben teilnehmen können.
Cornelia Salzmann ist zu-

versichtlich, dass sie das
schaffen wird: „Heidi ist ge-
nau die richtige Wahl. Sie ist
Melsungerin und ihr liegt die
Arbeit mit Senioren am Her-
zen.“ Damit gab die 58-Jähri-
ge ihr Amt mit gutem Gewis-

Melsungen –Mehr soziale Teil-
habe für ältere Menschen:
Das ist das erklärte Ziel von
Heidi Sostmann. Die 59-Jähri-
ge ist die neue Seniorenbe-
auftragte der Stadt Melsun-
gen und beerbte damit Cor-
nelia Salzmann, die aus per-
sönlichen Gründen zurück-
trat.
Als bekannt wurde, dass

die Stelle frei wird, musste
Sostmann nicht lange überle-
gen: Die Krankenschwester
hat über weite Teile ihrer
Laufbahn mit Senioren zu-
sammengearbeitet und
bringt deshalb reichlich Er-
fahrung im Umgang mit älte-
ren Menschen mit. „Mir hat
das immer Freude bereitet
und deshalb passt dieser Job
zu mir“, sagt die 59-Jährige.
Die ersten Wochen hat

Sostmann damit verbracht,
sich einzuleben und die Ab-
läufe kennenzulernen. Reich-
lich Unterstützung erhielt sie
dabei auch von Cornelia Salz-
mann. „Ich bin ihr dafür total
dankbar. Das hat es mir er-
leichtert“, sagt Sostmann. Na-
türlich stand auch Kontakte
knüpfen auf dem Programm.
Besonders gelungen sei ihr
das bei einem Ausflug zur
Freilichtbühne Hallenberg
ins Hochsauerland. Dabei
kam sie mit zahlreichen Se-
nioren ins Gespräch, die sie
herzlich empfingen. Aller-
dings, so sagt sie, vermissen
viele ihre Vorgängerin Corne-
lia Salzmann: „Die Lücke
muss ich erst einmal füllen,
denn die Senioren haben sich
an Cornelia gewöhnt. Doch
ich gebe mein Bestes“, sagt
Sostmann. Schon in ihrer bis-
herigen Laufbahn lernte die
59-Jährige regelmäßig neue
Senioren kennen. So wie zu-
letzt, als sie in der Asklepios-

Cornelia Salzmann, hier mit ihrer Nachfolgerin, Heidi Sost-
mann (rechts), ist zuversichtlich, dass ihr Amt in guten Hän-
de ist. FOTO: DENNIS PRITSCH
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Vom Pausenhof zum Abenteuerpark
Sporttag an der Gesamtschule Melsungen brachte 1050 Schüler in Bewegung

und wieder kam auch zu ei-
ner Wasserschlacht, was
Sportlehrer Niklas Holl je-
doch nicht in Unruhe brach-
te: „Das gehört bei dem Wet-
ter auch dazu. Nur sollen sie
aufpassen, sich nicht zu ver-
letzten.“ Am Ende freuten
sich nicht nur die Kinder
über die Aktion, die von der
Sparkasse und dem Förder-
verein finanziert wurde –
auch Carolin Goujard war zu-
frieden: „Die Kinder haben
supermitgemacht und es gab
keine Probleme.“ red

Kinder beispielsweise beim
Gruppenklettern zeigen. Da-
bei steigt ein Schüler in einen
Klettergurt und der Rest der
Klasse muss ihn mit aller
Kraft hochziehen. Bei sol-
chen Übungen entstehen im-
mer schöne Momente, sagt
Jonas Helfenbein von der
Sportjugend Hessen: „Es ist
einfach toll, den Kindern die-
se Freude anzusehen.“ Bei ei-
ner Fragerunde an die Kin-
der, wie der perfekte Tag für
sie aussehen würde, antwor-
tete laut Helfenbein eine
Schülerin: „Ausschlafen und
danach am Sporttag teilneh-
men.“ Für ihn sind diese Akti-
onstage Alltag – nur eben an
wechselnden Schulen.
Dass es an einem spätsom-

merlichen Septembertag
auch mal heiß werden kann,
zeigte das Thermometer: Bei
fast 30 Grad tobten die Schü-
ler umdieWette. DieMelsun-
ger Feuerwehr nutzte diesen
Umstand und sorgte für die
richtige Abkühlung. Nicht in
Form eines Trinkwasser-

spenders – der steht ohnehin
im Gebäude – sondern per
Löschschlauch. Aus rund fünf
Metern Entfernung hatten
die Kinder die Gelegenheit,
eine Zielscheibe mit dem
Wasserstrahl zu treffen. Ge-
meinsam versuchten sich
Elia und Adrian an der
Übung. Beide engagieren
sich, passenderweise, in der
Freiwilligen Feuerwehr ihres
Wohnorts. Die Zielscheibe
trafen sie mit links. Erfah-
rung, die sich zeigt. „Das ist
unsere Lieblingsstation“, sag-
ten beide im Einklang. Hin

Melsungen – An der Gesamt-
schule Melsungen war am
Donnerstag ordentlich was
los: Beim „Sportsfun Team-
day“, der von der Sportju-
gend Hessen initiiert wurde,
verwandelten über 1000
Schüler den Pausenhof in ei-
nen bunten Abenteuerspiel-
platz.
Eine Tischtennisplatte und

ein Klettergerüst: Damit ist
ein klassischer Schulhof in al-
ler Regel ausgestattet, wenn
gerade kein Aktionstag statt-
findet. Doch wenn es mal da-
zu kommt – zuletzt war die
Sportjugend während der
Pandemie zu Gast – hat so ein
Schulgelände weitaus mehr
zu bieten.
Slackline in fünf Metern

Höhe, eine Seilbahn, die aus
dem Obergeschoss startet
oder eine große Kletterwand.
Den Schülern der Gesamt-
schule in Melsungen war die
Freude anzusehen.

Doch das bunte Treiben
hatte einen Anlass: Bei sport-
licher Aktivität sollten die
Kinder das Wir-Gefühl stär-
ken und gemeinsam Proble-
me lösen, sagt Carolin Gou-
jard, Fachleiterin Sport an
der Gesamtschule. Wie gut
das funktioniert, konnten die

Jana Deist von der Gesamtschule Melsungen probiert
sich an der Kletterwand.

Inmitten dieses Laserlabyrinths sollten die Schüler meh-
rere Puzzleteile vom Boden aufsammeln – ohne eine
der bunten Schnüre zu berühren.

Carolin Goujard
Leiterin Fachbereich Sport

Wasser marsch: Elia und Adrian (rechts), beide in der Feuerwehr aktiv, hatten großen Spaß
am Zielschießen mit dem Löschschlauch. FOTOS: DENNIS PRITSCH

informiert

Asklepios Frauenklinik
Neue Akupunktur- und Tapingsprechstunde für Schwangere

Schwalmstadt. Die Frau-
enklinik in Schwalm-
stadt bietet eine ganz-
heitliche Unterstützung
vor, während und nach
der Schwangerschaft an.
Nun gibt es ein weite-
res Angebot: Eine neue
Akupunktur- und Taping-
sprechstunde. Durch diese
sanften und unterstützen-
den Heilmethoden kön-
nen viele Beschwerden in
der Schwangerschaft so-
wie im Wochenbett und
in der Stillzeit gelindert
werden.
Die Schwangerschaft ist
eine ganz besondere Zeit
für Frauen, die mit zahl-
reichen physischen und
emotionalen Verände-
rungen einhergeht. Aber
auch die Zeit danach kann
eine Herausforderung
sein. Die Akupunktur ist
eine aus der Traditionel-
len Chinesischen Medizin
stammende Heilmetho-
de, die sich als hilfreiche
Methode erwiesen hat,
um Beschwerden wie
Übelkeit, Rückenschmer-
zen und Schlafstörungen
während der Schwanger-
schaft sowie im Wochen-
bett und in der Stillzeit zu
lindern. Ein großer Vor-
teil ist, dass sie äußerst
nebenwirkungsarm sowie
medikamentenfrei ist.
„Zur Behandlung werden
hauchfeine Nadeln auf
bestimmten Akupunktur-
punkten eingesetzt. Diese
befinden sich auf ihren

jeweiligen Meridianen be-
ziehungsweise Energie-
leitbahnen, die den gan-
zen Körper überziehen“,
erläutert Hebamme The-
resa Wittka aus dem Kli-
nikum Schwalmstadt und
ergänzt: „Für Frauen mit
Nadelangst können wir
auch eine Akupressurmas-
sage anwenden oder Aku-
punkturpflaster nutzen.
Das Ziel der Behandlung
ist das Wiederherstellen
einer frei fließenden Le-
bensenergie (Chi), da die
Akupunktur Stauungen
und Blockaden auf den
Meridianen löst. In Folge
dessen kann die Lebens-
energie wieder frei und
harmonisch fließen. Mit-
hilfe der Akupunktur kön-
nen Körper, Geist und See-
le in den natürlichen Fluss
zurückfinden und werden
harmonisiert. Oft kann
ohne Medikamentenein-
satz wieder ein natürliches
Wohlbefinden hergestellt
werden.“
Die Akupunktur an
Schwangeren ist kosten-
los und kann jederzeit
und bei vielen Schwanger-
schaftsbeschwerden ange-
wendet werden. Beispiele
hierfür sind:

• Geburtsvorbereitend
ab 36+0 SSW

• Ängste
• Schmerzzustände
•Ödeme
(Wassereinlagerungen)

• Übelkeit und Erbrechen

Zudem kann die Behand-
lung auch bei Schwierig-
keiten im Wochenbett
und der Stillzeit sehr gut
helfen. „Im Sinne der chi-
nesischen Medizin kön-
nen unsere Patientinnen
die Behandlung zusätz-
lich positiv beeinflussen,
wenn Sie regelmäßige
Entspannungs- und Me-
diationsübungen sowie
angemessene körperli-
che Aktivität ausüben“,
so Theresa Wittka. Das
Team der Frauenklinik er-
gänzt die Therapie gerne
mit Kinesiotapes, die ganz
hervorragend bei musku-
lären Verspannungen und
Beckenschmerzen, aber
auch bei Milchstau und
Brustentzündung einge-
setzt werden können. Da-
rüber hinaus kann das Ta-

pen auch die Heilung nach
einem Kaiserschnitt unter-
stützen und den Stillpro-
zess erleichtern, indem es
eine bessere Körperhal-
tung fördert.

Anmeldungen und Ter-
minvereinbarungen für
die neue Akupunktur- und
Tapingsprechstunde kön-
nen telefonisch im
Kreißsaal unter
Tel. 0 66 91 / 79 94 60
vorgenommen werden.

Zum 1. Termin sollte der
Mutterpass, die Kranken-
kassenkarte sowie der aus-
gefüllte Anamnesebogen
(als Download verfügbar
auf der Homepage) mit-
gebracht werden.
Das Team der Frauenklinik
freut sich auf Sie.

Hebamme Theresa Wittka und das Team der Frauenklinik
bieten Akupunktur für Schwangere und frischgebackene
Mütter an, um Beschwerden sanft zu lindern.

Fotos: Asklepios Kliniken Schwalm-Eder

Die neue Akupunktur- und Tapingsprechstunde bie-
tet eine sanfte Unterstützung während und nach der
Schwangerschaft.

Umzüge zum Festpreis, Haushalts-
auflösungen, Seniorenumzüge
 05 61-89 99 90
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Zum Geburtstag gibt’s einen neuen Trakt
Mehr als 1000 Gäste feierten 50-jähriges Bestehen der Felsberger Drei-Burgen-Schule

Meik Hellwig betonte, er ha-
be Lehrer erlebt, „die mehr
als nur ihren Beruf ausüben,
die mit ganzem Herzen dabei
sind, die unseren Kindern
auch Werte mit auf den Weg
geben, die sie prägen und be-
gleiten werden“. Er wünsche
sich, dass die DBS immer ein
Ort bleibe, „an dem Kinder
und Jugendliche nicht nur
gerne lernen, sondern aufblü-
hen, sich entfalten und ihren
ganz eigenen Weg ins Leben
finden können.“
„Alle sind heute Ehrengäs-

te“ – das hatte Sandra Bürger
namens der Schulleitung ge-
sagt. Sie dankte allen, die die
Schule unterstützen, und
wies auch auf viele sportliche
Erfolge hin. Unter denGästen
waren auch fünf Frauen, die
1978 zur erfolgreichen Fels-
berger Handball-Schulmann-
schaft gehörten. Die hatte es
beim Wettbewerb „Jugend
trainiert für Olympia“ bis ins
Finale in Berlin geschafft.

m.s. » ARTIKEL UNTEN

dung für alle auch Chancen
für alle biete. Schon Anfang
der 1970er-Jahre sei die DBS
bundesweit als eine der mo-
dernsten Schulen Deutsch-
lands bekannt geworden.
Sauerwein zitierte aus über-
regionalen Zeitungen, die po-
sitiv über Felsberg berichte-
ten.
Er sei stolz darauf, dass der

damalige Bürgermeister
Ernst Schaake, und sein
Großvater, Erster Stadtrat
Wilhelm Wagner, schon An-
fang der 1970er-Jahre die
Schulentwicklung und die
Neubauten am jetzigen
Standort gefördert und be-
gleitet hätten, sagte Stadtrat
Hartmut Wagner. Das dama-
lige Sprachlabor sei einmalig
gewesen. Als „Garant für
bestmögliche Abschlüsse“
würdigte Dirk von Siera-
kowski, Leiter der Melsunger
Geschwister-Scholl-Schule,
die Schule. Er schenkte ihr ei-
nen Apfelbaum.
Elternbeiratsvorsitzender

neration optimal entwickeln
könne.
Die Schule für Felsberg sei

in Felsberg verwurzelt, be-
tonte Heidelbach und ver-
wies auch auf die außerschu-
lischen Partner wie den Ver-
ein Kinder- und familien-
freundliche Stadt, die Jugend-
werkstatt, die türkische Ge-
meinde, die Sportvereine, die
Musikschule, das Tierheim
Beuern und das Blasorchester
Brunslar.
Felsberg sei nicht irgendei-

ne, „sondern eine hoch inno-
vative Schule“ und biete
Chancen für alle, betonte
Schulrat Tim Sauerwein. Die
DBS sei schon sehr früh eine
zertifizierte Umweltschule
gewesen, die mit ihrer Bil-

tern der Schulgemeinde und
den Eltern. Als besonders
wichtig bezeichnete der
Schulleiter die enge Vernet-
zung mit den örtlichen
Grundschulen in Gensungen
und Neuenbrunslar sowie die
enge Zusammenarbeit mit
demvonAnfang an bestehen-
den Schulverbund in Melsun-
gen, Guxhagen und Spangen-
berg. Heidelbach beschrieb
die DBS als eine Wohnung in
einem lebendigen Mehrgene-
rationenhaus. Nur durch die
enge Zusammenarbeit und
das Zusammenspiel mit an-
deren und weiterführenden
Schulen könneman ein stabi-
les und sicheres Zuhause für
die Bildung unserer Region
schaffen, in der sich jede Ge-

gute Zusammenarbeit mit
Stadtjugendpflege, evangeli-
scher Jugend und Mehrgene-
rationenhaus. Mit der neuen
Kindertagesstätte sei das Ge-
lände mit Bad und Sportstät-
ten „ein gutes Netzwerk von
Alt und Jung“. Als Schule oh-
ne Rassismus sei die DBS „ein
wichtiger Aktivposten, für
die Demokratie einzuste-
hen“, sagte Becker.
Der Kreis habe mit der In-

vestition einen wesentlichen
Beitrag zur Zukunftsfähigkeit
der Schule geleistet, Schullei-
ter Albrecht Heidelbach. Alle
seien stolz darauf, „in solch
einemmodernen und anspre-
chendenGebäude lehren und
lernen zu dürfen“. Heidel-
bach dankte den Mitarbei-

Felsberg –Die Stadt könne auf
die Drei-Burgen-Schule (DBS)
und ihre Arbeit sehr stolz
sein. Das betonten beim Fest-
akt zum 50-jährigen Beste-
hen LandratWinfried Becker,
Schulrat Tim Sauerwein und
weitere Redner. Sie alle lob-
ten das sehr gute Bildungsan-
gebot und die Leistungen der
Gesamtschule. Eingeweiht
wurde der naturwissen-
schaftliche Trakt, den der
Schwalm-Eder-Kreis für 1,7
Millionen Euro modernisiert
hat. Schulleiter Albrecht Hei-
delbach freute sich über 1200
Besucher, die zu einem „wun-
derbaren Jubiläumsfest“ ge-
kommenwaren. Die DBS hat-
te maximal 1400 Schüler,
derzeit sind es rund 500.
„Macht allemit, die Erfolgs-

geschichte der Drei-Burgen-
Schule weiterzuschreiben,
Gottes Segen und ein herzli-
ches Glückauf“, sagte Landrat
Becker. Er trug zum Fest das
T-Shirt der Schule. Die DBS
sei eine „sehr offene Schule,
die in der Stadt lebt, ihr
könnt auf eure Schule abso-
lut stolz sein“, betonte Be-
cker. Felsberg sei mit Gen-
sungen und Neuenbrunslar
„ein ganz, wichtiger Schul-
standort“ mit einem tollen
Kollegium. Die DBS sei mit
Vereinen und Verbänden gut
vernetzt. Becker nannte die

Wachsen und gedeihen: (von links) Albrecht Heidelbach, Drei-Burgen-Schule, bekam
von Dirk von Sierakowski, Geschwister-Scholl-Schule, einen Apfelbaum überreicht. Die
Schülerinnen Nisanur Meral und Nazli Eker moderierten den Festakt sehr unterhalt-
sam. FOTOS: MANFRED SCHAAKE

Büffet: 45 Kuchen hatten Eltern gebacken – Mona Plass-
Teichert, Philipp Otto, Meik Hellwig, Dagmar Wende-
roth und Jennifa Franke (von links) verkauften sie.

Der Lohn war Brot
Schulwesen kam erst mit festem Sold

den. „Landgraf Philipp von
Hessen führte das Schulwe-
sen in seinem Land zu neuer
Blüte und veranlasste in vie-
len Städten Schul-Neugrün-
dungen“, wurde bei dem da-
maligen Fest erklärt. Und:
„Der Stadt Felsberg bewilligte
er am 22. Dezember 1553 ei-
ne laufende Geldzahlung aus
den Einnahmen eines Lehens
der Felsburg zur Erhaltung ei-
nes geschickten Schulmeis-
ters“. m.s.

ten Jahrhunderten ist nichts
Genaues bekannt. Wir wissen
aber, dass um 1500 das Schul-
wesen sehr darniederlag.
Der Lehrer – so wurde da-

mals berichtet - musste von
dem wöchentlichen Schul-
geld der Knaben leben, das
aus wenig Bargeld und eini-
genNaturalien bestand.Meist
gingen die Lehrer fort, wenn
sich ihnen eine bessere Stelle
bot, und die Schule musste
zeitweise geschlossen wer-

nem Lehen zur Einrichtung
einer hauptamtlichen Lehrer-
stelle zu bedenken“. Dafür
müsse Felsberg dem Landgra-
fen Philipp dem Großmüti-
gen noch heute dankbar sein,
sagte Brandau.
Gegründet wurde die Fels-

berger Schule „wie in vielen
alten hessischen Städten
wahrscheinlich im 13. Jahr-
hundert“, berichtete unsere
Zeitung vor 70 Jahren. Und:
„über die Zustände in den ers-

400 Jahren“. Anlass war auch
die Ankündigung, dass die
Stadt am Standort Schulstra-
ße einen Erweiterungsbau er-
richtet. Dort sind heute das
Jugendzentrum und die evan-
gelische Kindertagesstätte un-
tergebracht.
Der damalige Schulleiter,

Hauptlehrer Georg Brandau,
schilderte 1954 die Bedeu-
tung „der edlen Tat“, wie er
formulierte, die Stadt Fels-
berg im Jahre 1553 „mit ei-

Felsberg feiert ein Doppelfest
– so lautete im Sommer 1954
die Überschrift eines Berich-
tes unserer Zeitung über die
Einweihung des Felsburg-
Sportfeldes und „die Neuord-
nung des Schulwesens vor

Oktoberfeststimmung im Festzelt der Melsunger Wiesn
Ciesla im feschen Dirndl. Die Freundin-
nen der neuen Wiesnkönigin waren aus
dem Hessisch Lichtenauer Stadtteil
Quentel nach Melsungen gekommen.
zot FOTO: HELMUT WENDEROTH

lorca-Hits. Im Festzelt feierten am Frei-
tag und Samstag bis zu 500 Oktober-
fest-Fans: Zu ihnen gehörten auch die
vier Damen Mia-Sophie Ziegler, Angeli-
na Wiegel, Charline Pondruff und Julia

Auf der Melsunger Grasbahn ging es
am Wochenende rund. Es fuhren aber
keine Seitenwagen, sondern die Rebel-
len und die Würzbuam spielten zünfti-
ge bayerische Musik, Schlager und Mal-

AntikAntik
FlohmarktFlohmarkt
Hann. Münden
Weserpark, ohne Anmeldung ab 7 Uhr

25./26.05.22.09.

Das PROGRAMM auf einen Blick:
www.bad-wildungen.de

Programm-Höhepunkte
• Austellung „Heimat“ von Biruk

Mengistu Kebede, Äthiopien
• „Lachkräfte gesucht“

Kabarett mit Serhat Doğan
• Abschlusskonzert mit dem

Radio Rumeli-Quartett

SAMSTAG, 28. SEPTEMBER

ABSCHLUSSFEST
Kirchplatz, Moderation Marvin Fischer

22. – 28. September
in Bad Wildungen

Täglich heiß
geliefert!*

0800 3403440
Jetzt bestellen!

Essen auf Rädern

*im Liefergebiet
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Feier mitten in der Stadt
Feuerwehr Homberg ist seit 50 Jahren auf A7 im Einsatz

Der würdige Rahmen auf
dem Marktplatz wurde eben-
falls genutzt, um zahlreiche
Ehrungen und Beförderun-
gen auszusprechen. 26 Aner-
kennungsprämien wurden
vergeben, drei Feuerwehrka-
meraden bekamen das silber-
ne Brandschutzehrenzei-
chen, elf Beförderungen wur-
den vollzogen sowie drei Er-
nennungen zu Wehrführern
beziehungsweise zu Stellver-
tretern verkündet.

Hombergs Bürgermeister
Dr. Nico Ritz eröffnete darü-
ber hinaus den neu gestalte-
ten Platz an der Engen Gasse
hinter den Häusern Markt-
platz 15 und 16. Er soll ein Le-
bens- und Aufenthaltsraum
für Familien und alle Hom-
berger sein. Ritz zeigte sich
stolz und dankbar den Beför-
derten und Geehrten gegen-
über und freute sich, eine Eh-
rungsveranstaltung in Her-
zen von Homberg vollziehen
zu können. So würden die
Leistungen der ehrenamtli-
chen Einsatzkräfte nicht hin-
ter verschlossen Türen ge-
würdigt, sondern gut sicht-
bar in der Öffentlichkeit.

zcr
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die Gründung der Kinderfeu-
erwehr vor fünf Jahren. Cari-
na Herwig und Christina
Kreuzer nahmen sich dem
Projekt an und es wurde so
erfolgreich, dass sogar zeit-
weise ein Aufnahmestopp
verhängt werden musste,
weil die Kapazitäten ausge-
schöpft waren. Carina Her-
wig wurde für ihr Engage-
ment mit der Kinderfeuer-
wehr-Medaille in Silber ge-
ehrt.

Unfall mit einem Tanklaster,
der mit 30 000 Liter Himbeer-
sirup gefüllt war oder der
Brand am Tour-Lkw von Joe
Cocker. Viele Einsätze blie-
ben den Kameraden oft lange
in Erinnerung, besonders
wenn es um die menschli-
chen Schicksale hinter den
rund 40 Alarmierungen im
Jahrmit demEinsatzort Auto-
bahn geht.
Ein Garant für die Zukunft

der Homberger Feuerwehr ist

Homberg – Seit 50 Jahren ist
die Feuerwehr Homberg für
einen Teilabschnitt der Auto-
bahn 7 zuständig und seit
fünf Jahren gibt es in Hom-
berg eine Kinderfeuerwehr:
Das waren zwei gute Anlässe,
um den Marktplatz der Kreis-
und Reformationsstadt in ei-
ne große Blaulichtmeile zu
verwandeln, oder wie Land-
rat Winfried Becker sagte,
um „die Feuerwehr mitten in
die Bevölkerung zu holen.“
Der ganze Marktplatz war

ein Blaulichtmeer, neben den
Einsatzfahrzeugen der Kern-
stadtfeuerwehr präsentierten
sich auch die Deutsche Le-
bens-Rettungs-Gesellschaft
(DLRG), das Technische Hilfs-
werk (THW) und das Deut-
sche Rote Kreuz (DRK) mit
Fahrzeugen und Technik. Für
Kinder gab es eine Hüpfburg
und Spiele rund um die Feu-
erwehr. Bei Hintergrundmu-
sik konnten die Besucher
sich nicht nur ein Bild von
der Leistungsfähigkeit ihrer
Feuerwehr machen, auch ein
reichhaltiges kulinarisches
Angebot lud dazu ein, den
Nachmittag auf dem Markt-
platz zu verbringen. Präsent
waren auch die Themen
Brandschutzerziehung und
Brandaufklärung. Außerdem
informierte die Feuerwehr
über das richtige Vorgehen
bei Notfällen.
Wehrführer Matthias Pop-

pitz blickte auf 50 Jahre Auto-
bahnfeuerwehr zurück und
erinnerte an einige kuriose
Einsätze: beispielsweise ein

Seit 50 Jahren ist die Feuerwehr Homberg für einen Teilab-
schnitt der Autobahn 7 zuständig: Die Blaulichtmeile vor der
Fachwerkkulisse in Homberg war auch ein würdiger Rah-
men für Jubiläen und Ehrungen. FOTOS: CHRISTIAN RINNERT

Carina
Herwig
engagiert sich
für die Kinder-
feuerwehr

Ehrungen und
Beförderungen

sky, Tobias Bräuning.
Ehrungen Kinderfeuer-

wehr: Marie-Noel Freund.
Ehrungen Jugendfeuer-

wehr: Marcel Wilke, Nicole
Schwaab.

Anerkennungsprämie
Für 10 Jahre: Felix Arend, Leo-
pold Jahn, Steffen Riemen-
schneider, René Uloth, Kai-
Uwe Ulrich, Ulrich Wettlau-
fer, Lucas Wiegand, Martin
Wirsing.
Für 20 Jahre: Daniel Ciba,

Johanna Dobel, Patrick Has-
senpflug, Alesander Meißner,
Anna Meyfarth, Christian
Salzmann, Kristina Wagner,
Vera Winkler.
Für 30 Jahre: Ute Beinhau-

er, Andreas Flecke, Andreas
Koch, Peter Lenhart, Mirko
Ringat, Silke Scharf, Karsten
Stein.
Für 40 Jahre: Uwe Hübler,

Dieter Komossa, Stephan
Teichmann. zcr

Die Feier anlässlich 50 Jahre
Autobahnfeuerwehr auf dem
Marktplatz in Homberg wur-
de darüber hinaus genutzt,
um Ehrungen und Beförde-
rungen von Rettern auszu-
sprechen. Die Einzelheiten
im Überblick:

Beförderungen
Martin Ohnstedt (Löschmeis-
ter), Ann-Katrin Bühn, Tim
Ziegler, Robert Schmidt
(Oberlöschmeister/in), Carina
Herwig, Tobias Bräuning
(Hauptlöschmeister/in), Ben-
jamin Kimpel, Uwe Hübler
(Brandmeister), Kai-Uwe
Richter (Oberbrandmeister),
Nicole Schwaab, Andreas
Wiegand (Hauptbrandmeis-
ter/in)

Ehrungen
Silbernes Brandschutzehren-
zeichen: Sven Vaupel, Martin
Keim, Christian Salzmann,
Aline Matys, Martin Seydlow-

Die geehrten und beförderten Mitglieder der Homberger Feu-
erwehr vor dem Infomobil auf dem Homberger Markt-
platz. FOTO: CHRISTIAN RINNERT
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Veltins Pilsener
„Steinie“,
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,51 €

1 l = 1,36 €8.99**
App9.99

ANGEBOT

1 l = 0,46 €5.49**
App5.99

-23%

RhönSprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,50 €

1 l = 0,78 €6.99**
App7.49

-23%

Förstina Schorle
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,83 €

Bertoldi
Merlot, Pinot Grigio,

Chardonnay,
0,75 l -Flasche,
1 l 5,32 €1 l = 32 €

Italien

3.99
ANGEBOT

Bad Brückenauer
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,72 €€

6.49
7.29

11.99
ANGEBOT

Coca-Cola
Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 1,00 €

Spezi
Original, Zero
koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

12.99
13.99

Red Bull Energy
diverse Sorten, koffeinhaltig,
0,25 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 3,96 €

1 l = 3,52 €0.88**
App0.99

-41%

Andes Chile
Chardonnay,
Cabernet Sauvignon,
0,75 l -Flasche,
1 l = 3,32 €

2.49
ANGEBOT

Le Sweet Filou
Cuvée,
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 3,99 €

2.99
ANGEBOT

Carl Zuckmayer,
mit Herz & Liebe
QbA, diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,32 €

1 l = 4,65 €3.49**
App3.99

-20%

4.49
-25%

Gallo Spritz
Peach & Nectarine,
Raspberry & Lime,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,99 €

!!NNeeuu iimm
SSororttimentiment

Jack Daniel’s Whiskey
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

1.99
-33%

6.49
7.99

Echter
Nordhäuser
Doppelkorn
0,7 l -Flasche,
1 l = 9,27 €

12.99
ANGEBOT

Eschweger Klosterbräu,
Jacobinus Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

Für dieFür die
WiesnWiesn

Ayinger Bier
Bräuweisse, Lager Hell,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1 60 €= 1,60 €

15.99
-20%

Paulaner
Oktoberfest Bier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 €

16.99
-21%

Augustiner
Oktoberfest Bier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 2,00 €

19.99
21.99

Hofbräu
Oktoberfestbier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 1,60 €

Entspricht einem Kastenpreis von 14,54 €

dahoamdahoam

App15.99
18.99

20-fach
Punkte

+ 2 Flaschen
GRATIS!

er
!!AktionAktion

Weltenburger
Kloster Bier
hell, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €,50 €

1 l = 1,40 €13.99**
App14.99

17.99

Schöfferhofer Weizen
naturtrüb, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

n

13.99
-26%

Hopf Helle Weiße
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

15.99
-20%

+ 1 Glas
GRATIS!

!!AktionAktion
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Mit dem Jugendtreff
geht’s in die Manege

denn die Haspel begibt sich
in das Kletterzentrum Nord-
hessen nach Kassel, wo sich
die Teilnehmer an der Klet-
terwand und im Boulderbe-
reich austesten können.
In der zweiten Woche der

Herbstferien heißt es dann
„Manege frei“: Vom 22. Okto-
ber bis 25. Oktober findet zu-
sammen mit dem Zirkusver-
ein Zirkutopia eine farbenfro-
he Zirkuswoche statt, heißt
es weiter.
Gemeinsam mit den Zir-

kuspädagogen lernen die
Teilnehmer unterschiedliche
Disziplinen kennen und kön-
nen sich in Konzentrations-
und Balanceübungen auspro-
bieren. Als großes Finale fin-
det am Freitag, 25. Oktober
ab 14 Uhr eine kostenlose
Vorführung statt, wo die Teil-
nehmer ihre neu erlernten
Fähigkeiten ihren Eltern, Ver-
wandten und Freunden vor-
führen werden.
Für beide Wochen kann

sich auf der Homepage der
Haspel über das digitale An-
meldeverfahren angemeldet
werden. Der Anmeldezeit-
raum startet am Samstag, 14.
September um 10 Uhr und
endet am Sonntag, 29. Sep-
tember um 22 Uhr.
Weitere Informationen zu

den Veranstaltungen und
zum Anmeldeverfahren sind
auf der Internetseite der Has-
pel unter diehaspel.de zu fin-
den. waq

Kontakt: Melsunger Jugendtreff
Die Haspel, Fritzlarer Straße 35,
Melsungen, unter Tel. 0 56 61/
14 88 und 01 74/7 04 18 56

Melsungen – Für die Herbstfe-
rien vom 14. Oktober bis 25.
Oktober hat der Melsunger
Jugendtreff Die Haspel ein ab-
wechslungsreiches Ferien-
programm zusammenge-
stellt. Dieses richtet sich an
alle Kinder und Jugendlichen
im Alter von acht bis 14 Jah-
ren aus Melsungen und Um-
gebung, heißt es in einer
Pressemitteilung.
Gestartet wird in der ersten

Ferienwoche am Montag, 14.
Oktober, mit dem Kreativ-
und Fit-Tag in der Vierbu-
chenhalle in Röhrenfurth. An
diesem Tag erwartet die Teil-
nehmer neben einem Krea-
tiv- und Sportprogramm
auch ein Selbstverteidigungs-
kurs. Am Dienstag geht es
nach Spangenberg auf den
Reiterhof. Dort haben die
Kinder und Jugendlichen die
Möglichkeit, viel Zeit mit den
Ponys und Pferden zu ver-
bringen und sich in den Pau-
sen kreativ auszutoben.
AmMittwoch folgt ein Aus-

flug in das Bowlingcenter
nach Kassel, wo so viele Pins
wie möglich abgeräumt wer-
den können. Am darauffol-
genden Tag können die Teil-
nehmer das Naturkundemu-
seum in Kassel erkunden und
dort in die neue Ausstellung
über Meeressaurier eintau-
chen.
Nach einer ausgiebigen

Tour durch die Ausstellung
findet im Museum noch ein
thematisch passender Work-
shop zur Ausstellung statt.
Zum Abschluss der ersten
Woche geht es hoch hinaus,

Fünfter Platz beim
Landesentscheid

Feuerwehr Guxhagen schneidet gut ab
schinist), Martin Opfermann -
(Angriffstruppführer), Nicole
Berge (Angriffstrupp), Karim
Essid (Wassertruppführer),
Kevin Wunderlich (Wasser-
trupp), Carsten Landgrebe
(Schlauchtruppführer), Oli-
ver Klatte, Schlauchtrupp),
und Lukas Weber (Melder).
Um an dem Landesent-

scheid teilnehmen zu kön-
nen, muss vorher eine erfolg-
reiche Teilnahme am Kreis-
entscheid mit einer Qualifi-
zierung für den Bezirksent-
scheid des Regierungspräsidi-
um Kassel stattfinden, heißt
es in der Mitteilung weiter.
Zum Landesentscheid sind 21
Mannschaften aus allen drei
Regierungsbezirken Hessens
angetreten. waq

Guxhagen – Der Landesent-
scheid der Feuerwehrleis-
tungsübung der hessischen
Feuerwehren fand am ver-
gangenen Sonntag in Alsfeld
statt. Mit dabei: die Freiwilli-
ge Feuerwehr aus Guxhagen.
Es war die zweite Teilnahme
am Landesentscheid in Folge
für Guxhagen. Die Wett-
kampfgruppe belegte den
fünften Platz, heißt es in ei-
nerMitteilung der Feuerwehr
Guxhagen.
Zum Start gab es einen

theoretischen Teil in Form ei-
nes Fragebogens, im An-
schluss folgte der praktische
Teil der Übung. Die Guxhage-
ner Mannschaft bestand aus
Daniel Freitag (Gruppenfüh-
rer), Daniel Leimbach (Ma-

Die Wettkampfgruppe Guxhagen nach dem Gewinn der
Kreismeisterschaft: Hinten stehen (von links) Karim Essid,
Nicole Berge, Daniel Leimbach, Daniel Freitag,Carsten Land-
grebe und Martin Opfermann. Vorne von links: Kevin Wun-
derlich, Lukas Weber und Oliver Klatte. FOTO: FEUERWEHR GUXHAGEN



Erfahrene Mediziner stärken
die hausärztliche Versorgung
Neues Ärzte-Team im Asklepios MVZ Bad Wildungen

Bad Wildungen. Das medizi-
nische Versorgungszentrum
(MVZ) von Asklepios in Bad
Wildungen freut sich über
zwei Neuzugänge im ärztli-
chen Bereich: Ab dem 01. Ok-
tober 2024 erweitern Esther
Seipp und Mohammad Al
Sharif das Ärzteteam und
tragen damit zur Stärkung
der medizinischen Versor-
gung in der Region bei. Den
Patienten steht nunmehr ein
Team von drei Medizinern
zur Verfügung.

Ab Oktober stehen die er-
fahrenen Fachärzte Esther
Seipp und Mohammad Al
Sharif den Patienten ge-
meinsam mit Dr. Ulf Jonas im
Bereich der hausärztlichen
Versorgung im Asklepios
MVZ in der Laustraße 30 zur
Verfügung. Zusammen mit
der Praxis Dres. Rolf und Feli-
citas Lange in der Brunnen-
feldstraße 1 verfügt das As-
klepios MVZ Bad Wildungen
nun über ein fünfköpfiges
Ärzteteam und ist damit sehr
gut aufgestellt. „Wir freuen
uns, dass wir mit Frau Seipp
und Herrn Al Sharif zwei er-
fahrene und hochqualifizier-
te Mediziner für unser MVZ
gewinnen konnten“, berich-
tet Katrin Kern, kaufmänni-
sche Leitung der Asklepios
MVZ Hessen GmbH. „Mit
dem neu aufgestellten Ärz-
teteam können wir die allge-
meinmedizinische Versor-
gung in und um Bad Wildun-
gen nun mit erweiterten Öff-
nungszeiten sicherstellen.“
Ab Oktober bietet das MVZ
wieder an fünf Tagen der
Woche sowie nachmittags
Sprechstunden an.

Esther Seipp ist Fachärztin
für Allgemeinmedizin, Fach-
ärztin für Allgemeine Chirur-
gie und trägt die Zusatzbe-
zeichnung Sportmedizin. Die
erfahrene Medizinerin war
bereits viele Jahre in der am-
bulanten Versorgung von Pa-
tienten tätig und verfügt
über verschiedene Zusatz-
qualifikationen. So können
neben den allgemeinmedizi-
nischen Leistungen auch
sportmedizinische Beratung,
Beratungen vor Fernreisen,
Akupunktur sowie kleine
chirurgische Eingriffe ange-
boten werden.

Mohammad Al Sharif ist
Facharzt für Allgemeinmedi-
zin und trägt die Zusatzbe-
zeichnung Balneologie und

medizinische Klimatologie.
Auch Mohammad Al Sharif
ist bereits erfahren in der Tä-
tigkeit in einem MVZ und
kann das gesamte Spektrum
allgemeinmedizinischer Leis-
tungen inklusive Sonogra-
phien, also Ultraschallunter-
suchungen anbieten.

Dr. Ulf Jonas wird weiterhin
an zwei Vormittagen in der
Woche im MVZ tätig sein
und seinen Kollegen mit Rat
und Tat zur Seite stehen. „Ich
freue mich, dass wir mit den
beiden Kollegen nun wieder
komplett sind und die Pa-
tienten auch im Vertretungs-
fall qualitativ versorgen kön-
nen“, so Jonas.

„Neben der Erweiterung un-
serer Sprechzeiten, werden
auch Heim- und Hausbesu-
che verstärkt sowie Video-
sprechstunden ermöglicht“,
kündigt Kern weiter an. Prä-
ventionsleistungen, wie bei-
spielsweise Check-ups und
Hautkrebsscreening sowie
Aortenaneurysmascreening,
ergänzen das Behandlungs-
spektrum. In der neuen Kon-
stellation können Patienten
ab dem 2. Lebensjahr bis
zum hohen Alter im MVZ
versorgt werden. Darüber hi-
naus wird die Praxis perspek-
tivisch verschiedene soge-
nannte Disease-Manage-
ment-Programme (kurz
DMP) anbieten. Hierbei han-
delt es sich um strukturierte
Behandlungsprogramme für
chronisch kranke Menschen,
die auf den Erkenntnissen
der evidenzbasierten Medi-
zin basieren. „Ein weiteres
Thema wird die sogenannte
hausarztzentrierte Versor-
gung - kurz HZV - sein. Diese
zielt drauf ab, die medizini-

sche Versorgung der Patien-
ten zu verbessern, indem der
Hausarzt oder die Hausärz-
tin als erste Anlaufstelle für
alle gesundheitlichen Anlie-
gen fungiert“, erklärt Dr. Mi-
chaela Cramer, MVZ Mana-
gerin Bad Wildungen / Fran-
kenberg. Zudemkoordinie-
ren HZV-Hausarztpraxen alle
weiteren Behandlungen mit
anderen Fachärzten, Klini-
ken oder Therapeuten - ein
weiterer großer Vorteil für
die Patienten.

Termine ab dem 01.10.2024
können ab sofort unter Tele-
fonnummer: 05621-795-
2281 vereinbart werden. Die
Sprechstunden sind folgen-
de:

Mo 8 Uhr bis 19 Uhr
Di 8 Uhr bis 18 Uhr
Mi 8 Uhr bis 15 Uhr
Do 8 Uhr bis 19 Uhr
Fr 8 Uhr bis 14 Uhr

Seit 2019 befindet sich das
Medizinische Versorgungs-
zentrum der Asklepios MVZ
Hessen GmbH am Standort
Bad Wildungen in der Lau-
straße in unmittelbarer
Nähe zur Asklepios Stadtkli-
nik. Das MVZ verfügt über
Fachärzte für Allgemeinme-
dizin, Anästhesie, Innere
Medizin, Neurochirurgie, Or-
thopädie und Unfallchirur-
gie und Urologie (Standort
Frankenberg). Das Ziel des
MVZ ist es, jeden Patienten
individuell und bestmöglich
medizinisch zu versorgen.

Kontakt:
Laustrasse 30
34537 Bad Wildungen
Tel.: 05621 - 795 2281
Fax: 05621 - 795 2282
www.asklepios.com/mvz-
bad-wildungen/

Das medizinische Versorgungszentrum von Asklepios in Bad Wildun-
gen stärkt mit den Fachärzten Mohammad Al Sharif, Esther Seipp und
Dr. Ulf Jonas (v.l.) die hausärztliche Versorgung . FOTO: ASKLEPIOS
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1000 Radler bei Tour de Chattengau
Strecke führt durch Gudensberg, Niedenstein und Edermünde

lizei für die Sicherheit der
Teilnehmer sorgen musste.
An anderen Überwegen hat-
ten die Freiwilligen der enga-
gierten Vereine ein wachsa-
mes Auge. Überhaupt hatten
die Vereinsmitglieder in ih-
rem Ehrenamt dafür gesorgt,
dass die Veranstaltung rei-
bungslos verlief. Sie besetz-
ten die Stempelstellen, hat-
ten Kuchen und Waffeln ge-
backen, Würstchen gegrillt,
Kaffee und Getränke angebo-
ten und noch vieles mehr.
„Die Rast in Dorla hat uns

am besten gefallen“, berich-
teten die Radfahrer Irene
Kuhl und Helmut Krug fröh-
lich von ihren Erlebnissen.
Sie waren um 11 Uhr in Met-
ze gestartet und gegen 15Uhr
in Besse eingetroffen, um ih-
ren letzten Stempel eintra-
gen zu lassen.
Zuvor waren David Röhlich

und seine achtjährige Toch-
ter Veronika für den letzten
Tour-Standort bereits am
FreibadHolzhausen amHahn
vorgefahren und wollten
dann noch das Rätsel in Ruhe
lösen. „Dafür haben wir alle
Figuren fotografiert und kön-
nen nun das Lösungswort ge-
meinsam herausfinden.“ Sie
waren schon ganz gespannt
auf das Ergebnis, ihre Rad-
tour war jedoch noch nicht
beendet, dafür mussten sie
nach drei Stunden noch zwei
Kilometer bis nach Besse fah-
ren. red

Lösungswort und entspre-
chendem Los-Glück gab es
schließlich auch etwas zu ge-
winnen: Für die Verlosung
hatten die VR-Partner-Bank
und der Fahrradladen Gu-
densberg gemeinsam den
Hauptpreis – einen Fahrrad-
gutschein im Wert von 1000
Euro – zur Verfügung gestellt.
„340 haben hier bereits ges-
tempelt“, freuten sich Ulrike
Möller und Reinhard Ditt-
mar, als gegen 14 Uhr die
Menschen im Minutentakt
an der Station in Haldorf vor-
bei kamen. Zwei Fragen hat-
ten die meisten Radfahrer:
„Wo ist denn das Quiz“ und
„warumgibt es keine Schnep-
perfete“?
Die Comic-Figuren, deren

Anfangsbuchstaben gesucht
wurden, waren an verschie-
denen Orten versteckt, da
galt es entlang desWeges auf-
merksam zu sein: Am Ge-
meindehaus waren die Rad-
ler wohl zu fix vorbei ge-
braust. „Und die Kartoffel-
pfannkuchen aus dem Feuer-
ofen“, erklärte Möller, „gibt
es nur alle zwei Jahre, wenn
der Gesangverein Haldorf die
Schnepperfete auf Krugs Hof
ausrichtet.“
In diesem Jahr war das

nicht der Fall. Auch, weil die
Situation an der Kreuzung
das nicht möglich gemacht
hätte. Der Verkehrsstrom auf
der Straße hatte es dort erfor-
derlich gemacht, dass die Po-

Edermünde/Gudensberg/Nie-
denstein – Hunderte Räder
rollten am Sonntag über die
Straßen und Radwege auf der
38 Kilometer langen Runde
durch die Chattengau-Kom-
munen Gudensberg, Nieden-
stein und Edermünde. Sie
hatten wieder zur „Tour de
Chattengau“ eingeladen.
Rund 1000 Teilnehmer wa-

ren es am Sonntag nach
Schätzungen der Veranstal-
ter, berichtet Niedensteins
Bürgermeister Frank Grune-
wald auf HNA-Anfrage. Mit
dem Wetter habe man viel
Glück gehabt, erst bei der Ab-
schlussveranstaltung regnete
es. „Doch wir durften in das
noch aufgebaute Kirmeszelt
in Besse ausweichen.“

Entlang der Strecke gab es
für die Teilnehmer Stempel-
stellen und sie konnten bei
einem Bilderrätsel ein Lö-
sungswort finden. Start und
Ziel waren am Sportplatz Bes-
se, dort feierte der Ort seine
Kirmes, dazu fügte sich der
Radfahrspaß ein. Viele waren
mit dem Auto gekommen
und hatten die Räder im Ge-
päck, um dann pünktlich um
10 Uhr in die Pedale zu tre-
ten.
Mit einer vollständig ausge-

füllten Karte, dem richtigen

Stempel sammeln
und Rätsel lösen

Der sechsjährige Anton und der neunjährige Hannes starteten die Tour de Chattengau in Hal-
dorf, wo Reinhard Dittmar vom örtlichen Kultur- und Heimatverein und Ulrike Möller vom
Gesangverein vor Ort waren und den ersten Stempel in der Karte platzierten. FOTO: SILVIA KLEPS

� Alle Stempel sind
drauf: Das hatten David
und Veronika Röhlich
nach drei Stunden Rad-
tour geschafft. Sie sind
am Freibad in Holzhau-
sen am Hahn zu sehen,
wo die Station von den
DLRG-Mitgliedern be-
treut wurde.

Kaffee, Kuchen, Ehrungen: Senioren treffen sich in Wabern
(Foto, vordere Reihe) mit Martha Czadankie-
wiz (92) aus Wabern und Ludwig Lämmer
(99) aus Neuental. Sie erhielten einen Blu-
menstrauß und einen Präsentkorb. In der
hinteren Reihe Wolfgang Nelke (Wabern),
Bürgermeister Heiko Manz (Jesberg), Land-
rat Winfried Becker, Lars Werner (Landkreis)
und Erich Strom (Neuental). zzp FOTO: PETER ZERHAU

260 Senioren aus den Gemeindebereichen
Neuental, Wabern, Jesberg und Bad Zwesten
hatte der Schwalm-Eder-Kreis zum Senioren-
nachmittag nach Wabern eingeladen. Ne-
ben vielfältiger musikalischer Begleitung
gab es eine Tanzeinlage von den Fritzlarer
Stadtnarren Blau-Weiß. Höhepunkt war die
Ehrung der ältesten, anwesenden Senioren



Anzeige

Jetzt um dieVorsorge kümmern!
Auf Unfall, Krankheit oder
Tod vorbereitet – mit dem
praktischen Ordner Ihrer
Heimatzeitung.

Es kann schnell gehen: Ein un-
achtsamer Moment und das
Leben ist nicht mehr, wie es
war. Ein Unfall, eine schwere
Krankheit, ja selbst das fort-
schreitende Alter verändert
alles. Ob Krankenhausaufent-
halt, Pflegefall oder Tod – An-
gehörigemüssen nicht nurmit
der Situation und ihren Gefüh-
len klarkommen. Sie stehen
auch vor einer Vielzahl an Fra-
gen: Welche Bankkonten und
Versicherungen gibt es? Wur-
de eine Vorsorgevollmacht er-
teilt? Existieren Patientenver-
fügung oder Testament?

Wer sich frühzeitig Gedanken
über seine Wünsche macht
und die wichtigsten Informa-
tionen entsprechend vorbe-
reitet, erspart sich und seinen
Liebsten im Fall der Fälle eine
Menge Zeit, Stress und Ner-
ven. Doch wo anfangen? Und
was gilt es zu beachten? Hier
hilft der praktische Vorsorge-
ordner unserer Zeitung weiter.
Übersichtlich zusammenge-
fasst und verständlich erklärt
finden Sie darin die wichtigs-
ten Kategorien.

In jedem Kapitel können wich-
tige Fakten notiert und Doku-
mente aufbewahrt werden.
Vordrucke, Erläuterungen und
Tipps helfen bei Unklarheiten
oder Unsicherheit weiter. So
ist am Ende alles Notwendige
strukturiert auf A4-Blättern zu-
sammengefasst und kann ge-
sammelt im Ringordner aufbe-

wahrt werden. Zudem bietet
der Ratgeber Ihnen Entschei-
dungshilfen, rechtliche Infor-
mationen und Unterstützung
sowie Adressen, bei denen
Sie – oder Ihre Angehörigen –
Hilfe finden.

Ein kleiner Einblick in
die Kapitel des Vorsorgeord-
ners:

1. Persönliches
Hier tragen Sie persönliche
Daten zu Ihrer Person ein. Wie
sieht Ihre Wohnsituation aus?
Welche Verträge, Mitglied-
schaften und Abonnements
sind aktuell? Welche Onlineac-

counts nutzen Sie? Auch Versi-
cherungen undWissenswertes
zur Rente finden Sie hier.

2. Finanzen
Welche Konten haben Sie bei
welcher Bank?Welche Zu- und
Abgänge werden verbucht?
Bestehen weitere Anlagen wie
Immobilien, Bausparverträge
oder Fonds? Hinterlegen Sie
auf den Seiten auch Angaben
zur Kontovollmacht
für andere Personen.

3. Vollmachten
Dieser Punkt bezieht sich auf
die Vorsorgevollmacht und die
Betreuungsverfügung. Sie fin-

den ausführliche Erklärungen,
die Sie beim Ausfüllen der Sei-
ten unterstützen.

4. Krankenhauseinweisung
In diesem Kapitel können Sie
eine persönliche Checkliste
hinterlassen, an der sich Ihre
Angehörigen orientieren kön-
nen, falls Sie in ein Kranken-
haus eingeliefert werden müs-
sen. Außerdem finden Sie hier
Informationen und Vordrucke
zur Patientenverfügung sowie
einen Organspendeausweis.

5. Testament
Die nächste Kategorie dient
der Zusammenstellung sämtli-
cher Informationen zur Erbfol-
ge. Außerdem finden Sie und
Ihre Nachkommen wissens-
werte und wichtige Hinweise
zur Erbschaftssteuer.

6. Todesfall
Nutzen Sie diesen Raum für
persönliche Notizen, Adres-
sen und nützliche Hinweise.

DerVorsorge-Ordner ist erhält-
lich in allen HNA-Geschäfts-
stellen sowie unter shop.hna.
de für 19,99 € bzw. 24,99 €
ohne Abonnement (weitere
Informationen entnehmen Sie
der Infobox unten). Doch der
Wert für Ihre Liebsten ist im
Ernstfall unbezahlbar. Mit dem
praktischen Inhaltsverzeichnis
bewahrt man Ordnung und
hat alle essenziellen Unterla-
gen auf einen Blick griffbereit.

Auch ist Platz für persönli-
che Notizen und Hinweise.
Schließlich ist es wichtig, dass
der persönliche Wille auch in
schwierigen Zeiten gewahrt
wird – und das erfordert vor
allem eines: Wissen.

Viele Menschen haben Angst,
später mal ein Pflegefall zu
werden – durch einen Unfall,
eine schwere Krankheit oder
einfach durch das fortschrei-
tende Alter. Mit dem prakti-
schen Vorsorgeordner kann

man gelassener in die Zukunft
blicken, schwierige Themen
einfach vermitteln und sich für
einen Ernstfall wappnen. Weil
sich mit der Zeit auch Lebens-
umstände und Bedürfnisse än-
dern, erlaubt es der Ringord-
ner jederzeit, die Sammlung
zu erweitern oder einzelne Do-
kumente wieder zu entfernen.
So bleibt er stets aktuell.

Sich mit Themen wie dem
Ernstfall auseinandersetzen,
ist natürlich nicht immer leicht.
Allerdings betrifft Vorsorge je-
des Alter. Es hilft, sich frühzei-
tig damit auseinanderzuset-
zen – und so die Liebsten in
schwierigen Zeiten zu entlas-
ten.Warten Sie damit nicht, bis
es zu spät ist!

Dank des Inhaltsverzeichnisses
behält man den Überblick, wel-
che Dokumente wo zu finden
sind.

Neben zahlreichen Erklärungen
sind auch Dokumente wie ein
Organspendeausweis im Vor-
sorgeordner enthalten.

Um den eigenen Willen festzu-
halten, gibt esChecklisten– zum
Beispiel für den Todesfall.

Sie möchten vorsorgen?
Dann bekommen Sie hier Ihr persönliches Exemplar:

Vor Ort: in allen HNA-Geschäftsstellen
Online: shop.hna.de
Der Preis: 19,99 Euro für HNA-Abonnenten

(Normalpreis: 24,99 €)
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Tausende Besucher beim Feldabend
In Mosheim drehte sich am Donnerstag alles um Schlepper

Raiffeisen Waren. Besucher
kamen laut Neitzel auch von
weiter weg, beispielsweise
aus Thüringen. Die Besucher
waren aber nicht nur Land-
wirte und aus beruflichem In-
teresse nach Mosheim ge-
kommen.
Auch Fotografen und Influ-

encer besuchten die Veran-
staltung. Und natürlich wa-
ren viele Familien auf den
Hof gekommen. Kinder
brachten ihre Tretschlepper
mit und fuhren über die Flä-
che. Jedes teilnehmende Kind
bekam eine Überraschung.
Zum Abschluss des Feld-

abends gab es eine Party mit
DJ, die laut Neitzel bis in die
Morgenstunden ging. waq

Mosheim – Traktoren von
Fendt, Bodenbearbeitung mit
Landmaschinen von Amazo-
ne und Köckerling sowie die
Kinderaktion mit Tretschlep-
pern: All das gab es wieder
beim großen Feldabend in
Mosheim. Wie Andreas Neit-
zel von Raiffeisen Waren be-
richtet, waren mehrere Tau-
send Besucher am Donners-
tag auf dem Hof von Familie
Hocke gekommen.
Die Veranstaltung findet

traditionell am ersten Don-
nerstag im September statt –
auf einer landwirtschaftli-
chen Fläche der Familie Ho-
cke, die für den Feldabend
hergerichtet wird. Gastgeber
ist die Raiffeisen Waren
GmbH in Kassel, gemeinsam
mit den Firmen mit Fendt,
Amazone und Köckerling.
In der laut Andreas Neitzel

auch sonst gelungenen Ver-
anstaltung gab es zwei Höhe-
punkte.
Zum einen stand die Vor-

führung der Maschinen von
Fendt an. Dabei standen die
technischen Erklärungen auf
zwei großen LED-Leinwän-
den im Vordergrund. In der
Dämmerung wurden die Ma-
schinen dann angeworfen
und es gab die traditionelle,
beleuchtete Abschlussfahrt
mit etwa 25 Maschinen. „So
gab es viel Theorie als auch
Praxis zu sehen“, sagt Neitzel.
Die Landwirtschaft stand im
Fokus, zum ersten Mal waren
aber auch Baustoffe von Raiff-
eisen vertreten.
Moderiert wurde die Veran-

staltung von Friedrich Lux,
Spartenleiter Technik bei

Viel los war am Donnerstagabend auf dem Hof Hocke in Mosheim. FOTOS: RAIFFEISEN WAREN

Veranstaltung für Jung und Alt: Auch für Kinder gab es Spielmöglichkeiten.
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EAM sponsert
die ESG
Der kommunale Energiever-
sorger EAM setzt sein lang-
jähriges Engagement für den
Handballsport in Felsberg
fort: Die Spieler der ersten
Herrenmannschaft der ESG
Gensungen/Felsberg tragen
auch in der kommenden Re-
gionalliga-Saison das EAM-
Logo auf ihren Trikots, heißt
es in einer Mitteilung. Zu-
dem unterstützt EAM erneut
die Jugendarbeit des Ver-
eins. Fynn Welch, Trainer der
ESG lobte das Engagement:
„Es ist schön, dass die EAM
auch in der neuen Saison als
starker Partner an der Seite
der ESG Gensungen/Felsberg
steht.“ waq/FOTO: EAM

Besondere Ehrung für Melsunger
GEW-Kreisverband veranstaltete traditionelles Sommerfest

sitzender des Gesamtperso-
nalrats beim Staatlichen
Schulamt in Fritzlar gearbei-
tet.
Auch heute als Pensionär

sei Hofmann-Thomschewski
weiterhin aktiv. Erwähnt
wurden laut Mitteilung vor
allem seine Kompetenz, Ver-
lässlichkeit und Verantwor-
tungsbewusstsein.
Die gut besuchte Veran-

staltung bot den GEW-Mit-
gliedern und einigen Gästen
ein gutes Forum für regen
Gedankenaustausch und in-
teressante Gespräche, heißt
es abschließend.

waq

Eckhardt (Fritzlar), Bodo
Hofmann-Thomschewski
(Melsungen) und für 50-jäh-
rige Mitgliedschaft Robert
Braun (Knüllwald) und Karl-
Helmut Groß (Homberg).
In der Laudatio wurde Hof-

mann-Thomschewski beson-
ders hervorgehoben, der seit
Eintritt in Schuldienst 1984
auch der GEW beitrat und
seit dieser Zeit bis heute äu-
ßerst aktiv in verschiedenen
Gremien der GEW sei. Dazu
zählen unter anderem die
GEW-Schulgruppe, der
Kreisvorstand der GEW seit
2011, der Bezirksvorstand
und er hat jahrelang als Vor-

Melsungen/Fritzlar/Homberg –
Der Kreisverband Melsun-
gen-Fritzlar-Homberg der
Gewerkschaft Erziehung
und Wissenschaft (GEW) hat
jüngst sein Sommerfest ge-
feiert.
Im Mittelpunkt der Veran-

staltung stand die Ehrung
verdienter langjähriger Mit-
glieder, die von Kreisvor-
standsmitgliedern mit Ur-
kunde, Ehrennadel, Bücher-
gutschein, einem Blumen-
gruß und ehrenden Worten
vorgenommen wurde, heißt
es in der Mitteilung.
Geehrt wurden für 40-jäh-

rige Mitgliedschaft Ingred

Geehrt für langjährige Mitgliedschaft in der GEW: (von links)
Bodo Hofmann-Thomschewski, Robert Braun, Ingrid Eckart
und Karl-Helmut Groß. FOTO: GEW

Brunslarer
Feuerwehr
feiert Herbstfest
Neuenbrunslar – Das Herbstfest
der Freiwilligen Feuerwehr
Brunslar findet am Samstag,
14. September, ab 12 Uhr am
Feuerwehrhaus in Neuen-
brunslar statt. Laut Mitteilung
sindmehrere Programmpunk-
te vorgesehen. Ab14.30 Uhr
gibtesMusikmitHerrenabend
sowie Kaffee und Kuchen. Au-
ßerdem gibt es als Aktion der
Jugendfeuerwehr ein Glücks-
rad.DesWeiterenversprechen
die Veranstalter Wasserspaß
für JungundAlt. FürEssenund
Trinken werde ebenfalls ge-
sorgt: Es werden frische Waf-
feln, Liköre und Apfelwein an-
geboten. waq
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HNA Mundart-Memo
Finden Sie die passenden Wortpaare,
testen Sie Ihre Mundart-Kenntnisse un
lernen Sie spielerisch neue Begriffe da
30 Karten (15 Wortpaare), für 2–6 Spie
Maße: 7,5 x 7,5 x 4,5 cm
7,90 € für Nichtabonnenten

nd
azu.
eler,

5,90 €
für Abonnenten

Entdecken Sie unsere Angebote und lassen
Sie sich immer wieder neu inspirieren.

Unsere aktuelle

Kollektion

Erhältlich in allen HNA-Geschäftsstellen (solange der Vorrat reicht).
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Hier kannst du
ein Foto einkleben...

MEIN NAME IST:

Ich bin schon so alt:

(Bitte ankreuzen)

3 Ballons in

meinen Lieblingsfarben:

ICH WOHNE HIER:

Ich esse und trinke gerne:

MEIN GEBURTSTAG IST AM:

HNA Filzshopper
Unser neuer modischer Filzshopper in anthrazit ist
ideal für Einkäufe, Strand, Alltag, Büro und Freizeit.
Kurzum: eine Multifunktionstasche. Sie kann als
Schulter und Tragetasche genutzt werden.
Erhöhten Tragekomfort bieten die Nylon-Tragegurte
in rot.Tragegrifflänge: ca. 25 cm.100%
strapazierfähiges Polyester-Filz.
Maße: 42 cm x 39 cm.
9,90 € für Nichtabonnenten

HNA Kindergartenfreunde-Buch
Freundeseiten sind die perfekte Lösung für das Problem der verlorenen
Freundebücher! Statt eines Freundebuches werden einzelne Freunde-
seiten verteilt. Der Ordner mit den ausgefüllten Seiten bleibt dauerhaft
bei dem Kind. An alles gedacht: Praktische Klarsichthüllen zur Weiter-
gabe der einzelnen Seiten und Hinweiszettel mit Infos zur Rückgabe
sind ebenso im umfangreichen Paket enthalten.

1 Ringordner A5
116 Freunde- und Erzieherseiten
Hinweiszettel
5 Klarsichthüllen A5

6 €

HNA Trinkflasche mit
Zeitmarkierung

Diese praktische Flasche aus strapazierfähigem und
BPA-freiem Tritan-Material ist der ideale Begleiter

für Ihren Alltag. Mit motivierenden Zitaten und Zeit-
markierungen werden Sie nie vergessen, den ganzen
Tag über hydriert und gut versorgt zu bleiben. Egal,
ob Sie im Fitnessstudio, im Büro, in der Schule oder
unterwegs sind, diese Flasche ist der perfekte Weg,

um erfrischt und energiegeladen zu bleiben.

9,99 €



Stellenangebote

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienen Sie Ihr Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich, die HEIMAT-NACHRICHTEN
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.
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Frauenpower?
„Familie und Haushalt unter einen Hut

zu bekommen, ist schonmanchmal
stressig. Trotzdemwill ich nebenbei

mein eigenes Geld verdienen.
Als HEIMAT-NACHRICHTEN-

Zustellerin habe ich einen Job,
der Spaßmacht und sich
trotzdemmit Familie und

Haushalt vereinbaren lässt.“

Bewerben Sie sich jetzt:

Tel. 0561 203-1175
WhatsApp: 0151 61666277
www.hna-zusteller.de

“ Borken
Stadt

“ Edermünde
Besse
Holzhausen

“ Fritzlar
Geismar
Obermöllrich
Stadt

“ Gudensberg
Stadt

“ Guxhagen
Albshausen
Büchenwerra
Stadt
Wollrode

“ Homberg
Stadt

“ Melsungen
Obermelsungen
Stadt
Schwarzenberg

“ Morschen
Altmorschen
Eubach
Wichte

“ Niedenstein
Metze

“ Spangenberg
Bergheim
Schnellrode

“ Wabern
Niedermöllrich

Sie sind verantwortlich für die nächtliche Zeitungs­
zustellung im Bereich Fritzlar/Homberg und arbeiten eng
mit der Teamleitung zusammen.

Jetzt bewerben:
VTS Süd GmbH – Vertrieb für Schwalm-Eder
Tel. 05681 993441 I WhatsApp 0151 61666277
vts­schwalm­eder@hna.de www.hna-zusteller.de

Wir bieten
• Festgehalt
• kurze Probezeit und
unbefristete Anstellung

• 28 Tage Urlaub
• Nachtzuschlag
• Dienstfahrzeug
nach Absprache

• Bezahlte Einarbeitung

Sie bringen mit
• Volljährigkeit
• Gült. PKW­Führerschein
• Flexibilität im Rahmen
einer 6­Tage­Woche

• Eigenverantwortung
• Teamfähigkeit
• Pünktlichkeit
• Mobile Erreichbarkeit

Dienst-
fahrzeug

sucht Dich als
Store Manager (m/w/d)

für unseren Store in Fritzlar

Deine Vorteile:

Geburtstagsfrei, Teamprämien,
JobRad, attraktive Personalrabatte,
Angebote im Gesundheits- &
Fitnessbereich und vieles mehr!

Bewirb Dich unter:
www.bonita.de/karriere
Tel.: 02852 / 950162

Zeitung lesen – und mitreden können!

Bekanntschaften

Hüb. Witwe Gerti, 64 J., habe immer
gute Laune u. kann mich auch noch
über kleine Dinge freuen, denn ich bin
keine Luxuspuppe u. auch keine Reise-
tante. Ich liebedas häusl. Leben, kochen,
Ordnung halten u. das einfache Schöne.
Rufen Sie üb. PV an u. beenden Sie un-
sere Einsamkeit. Zu zweit ist alles viel
schöner. Tel. 0176-45891543

Irmtraud, 71 J., nach vielen Ehejahren
war ich plötzlich Witwe, bin ansehnlich,
mit schöner weibl. Figur, mag Ausflüge
mit meinem Auto, Garten u. die Natur.
Suche üb. PV e. lieben Mann bei ge-
trennt. od. gemeins. Wohnen. Ich wäre
jederzeit für Sie da u. möchte mich gut
mit Ihnen verstehen. Tel. 01520-8293309

Verschiedenes

Dienstleistungen für Haus und
Garten. Entrümpelung aller Art.
Tel. 0172 5602097

Planen Sie Ihre nächste Feier?
Schausteller hat noch Termine frei.
Tel. 0172 5602097

Verkauf

Nina’s Second-Hand Laden
Holzhäuserstr. 26 | 34576 Homberg (Efze)

0172 45 42 204 und 05681 93 94 30

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

NEU - ABHOLSERVICE!

www.moneypoint-kassel.de
Friedrichsplatz 6 –3 0561-9701105

WIR HOLEN IHRE
GERÄTE BEI IHNEN

ZUHAUSE AB.

Ankauf von Antiquitäten, Trödel
und Kunst – Tel. 0172 5602097

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986

Modelleisenbahn und Zubehör
gesucht. Telefon 05544 912031

Landwirtschaft&Forsten

1A-Buchenbrennholz, trocken
und ofenfertig, ab 90 €.

www.brennholzfahrer.de • Tel. 0172 - 5 21 11 21

Forstbetrieb Rieger 0173 2508593
Brennholzab80€/SRM

Brennholz, trocken, ab 60 €
Tel. 06695 911757

Brennholz Buche Eiche 79 € SRM
30 cm, 5 SRM 440 € o. 10 SRM 790 €
50 km KS m. Lief. Tel. 0176 62681914

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

ErsatzteileundZubehör

Motoröl-Batt-Filter usw. G.Schütz Mels.

Warten Sie bitte

nicht bis zur

letzten Minute.

Je früher Sie Ihre

Anzeige bei uns

aufgeben, um so

individueller können

wir Sie bedienen.

WIR ERWARTEN:
> Interesse an einem 3-Schicht-Betrieb
> technisches Grundverständnis
> Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit
> Flexibilität und Engagement
> Pflichtbewusstsein
> respektvolles und kollegialesMiteinander

WIR BIETEN:
> leistungsgerechtes Gehalt
> kompetente Einarbeitung
> Zuschuss zum Jobticket
> kostenfreie Parkplätze
> einen attraktiven Arbeitsplatz
> Zugang zum Benefit-Portal

Zeitungsdruck Dierichs GmbH & Co. KG
z.Hd. Herrn Stefan Voss
Wilhelmine-Reichard-Str. 1
34123 Kassel
! stefan.voss@dierichs.de

Haben wir Ihr
Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich gerne mit
einem aussagekräftigen Lebenslauf an:

Für unser Druckzentrum in Kassel Waldau suchen wir motivierte ...

MEDIENTECHNOLOGEN
DRUCK (m/w/d) in Vollzeit
Sie bedienen und warten unsere modernen Druckanlagen. Zu Ihrem Hauptaufgabenbereich gehören die
Herstellung unserer Druckprodukte, das Überwachen des Drucks und das Durchführen von Qualitätskontrollen.

LIFTERFAHRER (m/w/d)
in Teilzeit (120 bis 140Monatsstunden)
Sie unterstützen bei der Bestückung unserer modernen Weiterverarbeitungslinien.

ROLLEURE (m/w/d)
in Teilzeit (120 bis 140Monatsstunden)
Sie helfen bei der Bereitstellung der Zeitungspapierrollen und arbeiten
im engen Austausch mit unseren Druckern zusammen.

ANZEIGEN
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Das Abonnement soll beginnen: sofort ab:

für mindestens 24 Monate für derzeit 47,90 €/Monat
(inkl. gesetzl. USt./Postzustellung derzeit 50,10 €/Monat).

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon Geburtsdatum

E-Mail (Wichtig für ePaper-Nutzung)

Ich bestelle die gedruckte HNA
inklusive ePaper

Wenn ich die Abonnementsdauer nicht einhalte, wird mir die Prämie in Rechnung gestellt. Mit dem Auftrag ist keine
Abbestellung der HNA verbunden, auch nicht von im selben Haushalt lebenden Personen. In den letzten sechs Mo-
naten waren weder ich noch ein Mitglied meines Haushaltes Abonnent der HNA. Meine Prämie erhalte ich nach der
ersten Zahlung der Bezugsgebühren. Meine Mandatsreferenz erhalte ich mit dem Begrüßungsschreiben/SEPA Mandat

Amtsgericht Kassel: HRA 6739
Unsere geltenden allgemeinen Geschäftsbedingungen finden Sie unter hna.de/agb

Ich erteile der Verlag Dierichs GmbH & Co. KG ein SEPA-Lastschriftmandat.

IBAN

Datum, Unterschrift (Kontoinhaber)

Ich bin damit einverstanden, dass mich die Verlag Dierichs GmbH & Co.
KG und das Ippen Media Redaktionsnetzwerk über weitere interessante An-
gebote per E-Mail und Telefon informiert. Die Zustimmung kann ich jederzeit
per E-Mail an kundenservice@hna.demitWirkung für die Zukunft widerrufen.
Weitere Informationen erhalten Sie in unserer Datenschutzerklärung.

Datum, Unterschrift

Coupon bitte per Post senden an: HNA Hessische/Niedersächsische Allgemeine · Kundenservice · Frankfurter Straße 168 · 34121 Kassel

Worauf noch warten?
Schneller abonnieren, mehr kassieren!

Entscheiden Sie sich noch heute für ein Abo der gedruckten
HNA und Sie erhalten eine satte Geldprämie auf Ihr Konto.

Schnell bestellen und

Höchstprämie sichern.

Da klingelt das

Sparschwein!

bis 15.09.2024
180€

bis 22.09.2024
140€

bis 08.09.2024
220€

MEIN DANKESCHÖN: 220 Euro bis 08.09.24, 180 Euro bis
15.09.24 und 140 Euro bis 22.09.24 (Datum Poststempel).

Jetzt bestellen:
hna.de/countdown 0800 203-4567 (gebührenfrei)


